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Magazin für   
 Energiewender 

ALLES AUS  
EINER HAND 
Die gesamte Produktwelt an einem Ort:  
der neue Energiewendeshop EWR One  
und sein kompetentes Beratungsteam.
Ab Seite 6
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„ Wir übernehmen Verantwortung – 
nicht nur mit Worten, sondern durch 
Handeln. Mit Herzensmenschen und 
weiteren Initiativen zeigt EWR, wofür 
wir stehen: Nähe, Verlässlichkeit und 
Engagement für unsere Region.“
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von EWR
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eins von drei Schulstart-Paketen. 
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04 | EWR ONE
Der neue Energiewendeshop von EWR 
überzeugt mit Service und Beratung. 
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Ein starkes Zeichen für die Ehrenamt-
lichen der Region von EWR. 
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Hochkarätig ist die Besetzung bei den 
diesjährigen Nibelungen-Festspielen.
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8 | WÄRMEPLANUNG
Wie Climate Connection Kommunen 
bei der Klimawende hilft. 

Im Blog erklärt Dominik Nagel, wie wichtig ehrenamtliche 
Tätigkeit für die Region ist und wie EWR die Engagierten 
unterstützt: www.ewr.de/onlinemagazin
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15
Gemeinsam

Leckeres Eis aus 
der Region 
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MIT SICHERHEIT WARM
Unsere spezialisierte Abteilung für die 
Wartung von Gasgeräten steht mit einem 
 Bereitschaftsdienst sieben Tage in der 
 Woche zur Verfügung, um sicherzustellen, 
dass Ihre Geräte stets einwandfrei funktio-
nieren. „Die regelmäßige Wartung Ihrer 
 Gasgeräte ist entscheidend für Ihre Sicher-
heit und die Effizienz Ihrer Geräte“, sagt 
 Xenja Opielka aus dem Kundendienst-Team.  
Mehr Infos über Telefon 06731 405-206 
oder kundendienst@ewr.de 

WINDRAD UND  
KARTOFFELUHR

Zwölf Schulen und insgesamt 
500 Schülerinnen und Schüler 

haben im vergangenen Schuljahr 
gemeinsam mit Professor Ener-
genius den „Energiesparführer-

schein“ gemacht. „Meine 3. Klasse 
hatte große Freude daran, den EWR- 

Projektkoffer im Unterricht zu nut- 
zen. Die zahlreichen anschaulichen 

Materialien und kindgerechten, 
aber trotzdem herausfordernden 

Experimente motivierten die 
Kinder sehr“, berichtet Lena Dang 

von der Grundschule Bechtheim. Die 
Begeisterung der Kinder für Strom, 
Energiegewinnung und Nachhaltig-
keit steckte auch sie an: „Volle fünf 

Sterne für das tolle Projekt!“ 

Rekordverdächtig

#einfachJETZT
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Servicestark

MIT TEICH, SUMPF- 
UND MOORBEET
Der Bienen- und Naturgarten 
der Bienenfreunde Wonnegau 
e. V. in Worms-Herrnsheim freut 
sich über Besuch: Führungen, 
Workshops und Informations-
veranstaltungen sollen das 
Bewusstsein für den Schutz  
unserer Natur und die Bedeu-
tung der Bienen stärken.  
Das Crowd-Projekt beherbergt 
auch eigene „EWR-Bienen“. 
Infos und Anmeldung unter  
www.bienen-natur-garten.de

Geschützt

Xenja Opielka 
und ihre 

Kollegen von 
der Heizungs-

wartung sorgen 
für Wärme und 

Sicherheit.

Wassereis
waren in kürzester Zeit auf der 
 Strecke beim EWR-Rheinradeln 

verteilt. Weitere 850 „EWR One-Eis“ 
gingen am Energiekreisel weg. 

Vielen Dank an alle für diesen gran-
diosen Tag zwischen Worms und 

Oppenheim! Wir freuen uns schon 
riesig auf 2026! 

4.000

AKTUELLE THEMEN VON 
EWR GESUCHT? 

News ZUM  
NACHLESEN

Dann geht’s über  
den QR-Code direkt 
zum Online-Magazin.

NEUREGELUNG BEI UMZUG 
Gemäß einer Neuregelung im 

Energiewirtschaftsgesetz gibt es seit 
dem 1. Juni neue Vorgaben für die 

Meldung von Ein- und Auszügen bei 
Strom: Eine rückwirkende Meldung 
wird in Zukunft nicht mehr möglich 

sein. Bitte stellen Sie sicher, dass Sie 
Ihren Umzug 10 Werktage im Voraus  
mitteilen. Sie können diesen einfach 
und bequem über unsere Umzugs-
seite per Formular an uns melden:  

www.ewr.de/umzugsservice 

Wichtig!

GU9

Dieses Druckerzeugnis ist mit dem 
Blauen Engel ausgezeichnet.

GU9

Dieses Druckerzeugnis ist mit dem 
Blauen Engel ausgezeichnet.

Dieses Druckerzeugnis wurde mit 
dem Blauen Engel ausgezeichnet.
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EINER HAND
Alles AUS

eBox

Photovoltaik

Wallbox

Energiemanager

Klimaanlage

Stromspeicher
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Reinkommen und wohlfühlen, umschauen und kompetent  
beraten lassen: Mit EWR One schlagen wir ein neues Kapitel im Bereich 
Energielösungen auf. Der Shop liefert Produkte für alle Fragen rund um 

die ganz persönliche Energiewende. 

E WR-Vorstand Dieter Lagois umschreibt das neue 
EWR One am Gallborn 6 so: „Es ist das komplexe 
Thema Energiewende ganzheitlich gedacht – um-
setzungsstark und kundenfreundlich.“ Dort, wo 

früher ein Elektrofachgeschäft war, definiert EWR mit fri-
schen Ideen und modernem Design auf neue Art und 
Weise, was ein Energiewendeshop heute leisten muss. 
Der Gedanke, alles aus einer Hand zu liefern, ist zwar in 
der Energiebranche schon länger ein Thema, jedoch hat 
es noch niemand so konsequent umgesetzt wie EWR. 
Denn wer heute ein Gebäude, die Wärme- und die Strom-
versorgung plant, benötigt in der Regel mehrere Anlauf-
stellen: von der Heizungsfirma über den Elektrobetrieb 
bis hin zum Photovoltaikanbieter. 
„EWR hat den Weg, das gesamte Paket rund um die per-
sönliche Energiewende abzudecken, in den letzten Jahren 
konsequent verfolgt“, betont Vorstandssprecher Stephan 
Wilhelm. Zur Integration von Elektro Knies und Silithium 
kommt jetzt die Kooperation mit Meisterbetrieb  Schrinner – 
 einem der größten Heizungsbauer in Worms – hinzu. Alle 
zusammen decken das gesamte Portfolio ab – von der 
Photovoltaik über den Solarspeicher, die Wallbox, die 

HIER WERDEN SIE GUT BERATEN 
EWR One, Am Gallborn 6, 67547 Worms,  
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 9 bis 16.30 Uhr, 
Mi 9 bis 18 Uhr, Sa 9 bis 13 Uhr, 
Mo geschlossen, telefonisch erreichbar 
von 8 bis 13 Uhr unter 06241 848222, 
www.ewr.de/one

!

B U S I N E S S  S T A R T U P  L I N E  I C O N  S E T

P I X E L  P E R F E C T  A N D  E D I T A B L E  S T R O K E

EWR One und sein kompeten-
tes Beraterteam heißen ihre 
Besucher willkommen.

Wärmepumpe
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 Klimaanlage bis hin zur Wärmepumpe und zu dem EWR 
One Manager, dem smarten Home Energy Management 
System (HEMS), mit dem jeder den Energiefluss im Haus 
präzise und automatisiert steuern kann. Doch das beste 
Angebot kann nur überzeugen, wenn auch die Beratung 
dazu passt. Deshalb steht das fachlich geschulte Service-
team bei EWR One klar im Vordergrund. Hinter den vier 
Köpfen steckt geballte Kundenkompetenz mit 115 Jahren 
Erfahrung.

AKTIV AN DER WENDE MITWIRKEN
Frank Stoffel freut sich riesig darauf, nach 40 Jahren Elt 
Point ein neues Kapitel aufzuschlagen: „Gemeinsam mit 
meinem vertrauten Team im EWR One. An altbekannter 
Wirkungsstätte in einem neuen, modernen Ambiente 
möchten wir nun zusammen aktiv an der Energiewende 
mitwirken.“ Auch Michael Cakici blickt mit Freude auf die 
neuen Aufgaben: „Das Thema erneuerbare Energien ist 
unglaublich spannend. Vor allem für Privathaushalte“, er-

„Kommen Sie vorbei und 
entdecken Sie die neue 
Energiewelt  von EWR .“

DIETER LAGOIS, EWR-VORSTAND

WIR STELLEN 
UNS VOR: 

Die vier Mitarbeiten-
den im Servicebereich 
von EWR One vereinen 

115 Jahre geballte 
 Fachkompetenz. Wer sie 
sind, erfahren Sie hier: 

Kerstin Ort-Bausbacher  
53 Jahre, Elektroinstalla-
teurin und ehrenamtliche 

Bürgermeisterin in Bissers-
heim: „Es ist spannend, wie 

sich der Markt für private 
Energiewender verändert.“ 

Frank Stoffel
57 Jahre, Kaufmann und Team-

leiter: „Über 40 Jahre Einzel-
handel in einem Familienbe-
trieb haben mich geprägt. Die 
Kundenorientierung stand für 
mich immer im Mittelpunkt.“ 

B U S I N E S S  S T A R T U P  L I N E  I C O N  S E T

P I X E L  P E R F E C T  A N D  E D I T A B L E  S T R O K E

Das EWR  
One-Team

Am Haus im 
Haus ist das 

gesamte Pro-
duktangebot 

erlebbar.
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zählt der gelernte Elektroinstallateur. Genau wie  Alexander 
Edelmann war auch er bereits lange Jahre im EltPoint An-
sprechpartner für die Kundinnen und Kunden. 
Dass dieses Team sich bestens kennt und perfekt har-
moniert, sieht und spürt man auf den ersten Blick. Keine 
Frage: Man unterstützt sich gegenseitig, ergänzt sich mit 
seinen fachlichen Kompetenzen im gemeinsamen Ziel, 
 Ihnen die bestmögliche Beratung zu geben. Die Zukunft 
anpacken und einen Teil zur Energiewende beitragen – das 
motiviert nicht nur die drei Männer im Team, sondern auch 
Kerstin Ort-Bausbacher. Fragt man danach, wer in Sachen 
Stimmung und Schlagfertigkeit die Nase vorn hat, kommt 
von ihren Kollegen unisono nur eine Antwort: sie. Die Ser-
vicemitarbeiterin startet nach 25 Jahren Elt Point mit EWR 

Alexander Edelmann 
49 Jahre, Elektroinstal-
lateur, über 27 Jahre im 

Einzelhandel: „Es braucht 
die private Energie-

wende. Auf diesem Weg 
möchte ich Sie begleiten.“ 

Michael Cakici 
53 Jahre, Elektroinstal-
lateur und Kundenbera-
ter: „Für mich gehören 

überzeugende Beratung 
und Zuverlässigkeit 

zusammen.“

One in eine neue Ära. Wenn es die Zeit erlaubt, tauscht sie 
sich mit ihren Kollegen nicht nur über Energie, sondern 
auch gern über Fußball und die Pfalz aus. 

DIGITALER SERVICE
Ziel von EWR One ist, eine außergewöhnlich gute Bera-
tungsqualität zu bieten. Dafür werden auch neue digitale 
Möglichkeiten eingesetzt. EWR-Vorstand Dieter Lagois: 
„Kommen Sie vorbei, überzeugen Sie sich selbst und erle-
ben Sie EWR One. Machen Sie sich mit uns auf den Weg in 
die Energiezukunft, so kostengünstig und klimaneutral 
wie möglich.“ Ganz gleich ob diese Zukunft im Neubau, in 
der Sanierung  eines Altbaus oder einfach nur in dem 
Wunsch nach mehr Unabhängigkeit liegt. „In Worms gibt 
es ab jetzt einen Ort, an dem alles zusammenkommt, 
was dafür nötig ist.“ 
Machen Sie mit unserem Team jetzt ein Beratungs-
gespräch aus und sichern Sie sich als kleines Danke-
schön eine smarte Steckdose! Scannen Sie einfach 
den QR-Code auf Seite 5 oder hinten auf der Postkarte 
und bringen Sie den Coupon mit! 

Die EWR One-Mannschaft zieht in Ihrem 
Interesse gemeinsam an einem Strang für 

die bestmögliche Energielösung.

Sie möchten sich eine Solaranlage  
mit Speicher anschaffen? Dann nutzen  

Sie noch bis zum 31. Juli 2025 das 
EWR One-Eröffnungsangebot und erhalten 

Sie eine intelligente Wallbox oder – 
je nach Anlagenleistung – bis zu zehn  

Solar module gratis dazu. 
www.ewr.de/one

JETZT ANGEBOT NUTZEN
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Das Start-up EWR Climate Connection hat für diese 
acht Kommunen jeweils verschiedene Potenziale an 
fossilfreien Energiequellen identifiziert. Wärmepum-
pen und Photovoltaik, um sie zu betreiben, funktio-
nieren überall. Tiefengeothermie oder Abwärme aus 
Klärwerken sind sehr individuell.

Photovoltaik-Dachanlagen 
und Freiflächen

Solarthermie-Dachanlagen 
und Freiflächen

Windenergie

Abwärme aus  
Klärwerken/Abwasser

Luft-Wasser- 
Wärmepumpe

Fluss- und  
Seewasserpumpen

Industrielle Abwärme

Biomasse

Oberflächennahe  
Geothermie/Erdsonden

Tiefengeothermie

Wärmenetz

IDENTIFIZIERTE ENERGIEPOTENZIALE
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D ie Bundesrepublik will bis zum Jahr 2045 klimaneutral 
werden. Bei der Stromerzeugung ist Deutschland auf 
 einem guten Weg. Doch im Verkehr und vor allem bei der 
Gebäudeheizung werden noch zu viele fossile Brenn­

stoffe verbrannt. Aber wie können Öl­ und Gasheizungen sinnvoll 
ersetzt werden? Kommunen sind verpflichtet, eine kommunale 
 Wärme planung zu erstellen. Also zu überprüfen, wie viel Wärme ­
energie am Ort verbraucht wird und welche alternativen Wärme-
quellen nutzbar wären. Dabei unterstützt sie EWR Climate Connec-
tion, ein Energie­Start­up von EWR. Dreizehn Kommunen vertrauen 
inzwischen dieser Expertise. Bei einigen ist die Potenzialanalyse be-
endet (siehe Grafik links), in Hahnheim ist die Wärmeplanung sogar 
schon abgeschlossen.

WÄRME
Wer kann künftig wo welche Wärme-

quellen nutzen? EWR Climate Connection 
hilft Kommunen bei der Wärmeplanung.  

Ein Einblick.

Auch EWR hat sich ein Klimaziel gesetzt:  Netto­Null 
2045. Das heißt: Die Menge an Treibhausgasen, die 
durch EWR in die Atmosphäre gelangt, sinkt so weit 
wie möglich. Den unvermeidbaren Rest gleicht das 
Unternehmen aus – zum Beispiel durch Aufforstung. 
„Globale Herausforderungen brauchen lokale Ant-
worten“, sagt Stephan Wilhelm, Vorstandssprecher 

der EWR AG. „Die Energiewende findet nicht in Brüs-
sel oder auf Bundes ebene statt, sondern in unseren 

Städten und Gemeinden“, sagte er Mitte Juni auf 
einer Nachhaltigkeitskonferenz in Berlin.

NACHHALTIGES FÜRS KLIMA

Geplante

VG Sprendlingen-Gensingen

VG Nieder-Olm 

Annweiler am Trifels 

VG Bodenheim

Stadt Alzey 

Hahnheim

VG Alzey-Land 

VG Rhein-Selz

KOMMUNEN

„Jede Kommune muss individuell mit 
ihren Potenzialen betrachtet werden.“

STEPHAN WILHELM, EWR-VORSTANDSSPRECHER

WÄRMENETZ IN HAHNHEIM
„Dank der effizienten, effektiven und vor allem bürgernahen Zu-
sammenarbeit mit Climate Connection konnten wir maßgeschnei-
derte Lösungen für unsere Kommune entwickeln“, sagt Hahnheims 
Bürgermeister Werner Kalbfuß. Besonders lobt er, dass lokale 
 Akteure eingebunden waren. So werde die Wärmewende für die 
Bürgerinnen und Bürger umsetzbar und tragbar. Für Hahnheim 
kommt – wie auch für die Stadt Alzey und Annweiler am Trifels – 
ein Wärmenetz infrage. In allen Orten wird eine Wärmepumpe das 
Mittel der Wahl sein. Betrieben durch lokale Photovoltaik und 
manchmal auch durch Windenergie. 
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Mehr als 1.500 Menschen leben  
in der Region direkt oder indirekt 

von EWR – zum Beispiel auch Ange-
stellte bei Dienstleistern. Insgesamt 

fließen rund 113 Millionen Euro 
jährlich zurück. 

„EWR sichert bei 
uns hochwertige 

Arbeitsplätze.“
HANS-WALTER BETZ, 

GESCHÄFTSFÜHRER  
BÜRO BETZ

W enn EWR neue Kabel 
verlegt, Leuchten aus-
wechselt oder Dach-
ständer abbaut, ist im-
mer ein Partner der 

Region mit auf der Baustelle: Tiefbauer 
oder Elektro- und Gebäudetechniker, die 
einen wichtigen Teil der Arbeit überneh-
men. „EWR ist für uns ein wichtiger Auftrag-
geber, der bei uns das Team im Mittelspan-
nungs- und Freileitungsbau praktisch übers 
ganze Jahr beschäftigt“, sagt Martin Kiefer 
von WABE Elektrotechnik. Zusammen mit 
Geschäftsführer-Kollege Cengiz Avci freut er 
sich darüber, erneut einen Rahmenvertrag 
für drei Jahre abgeschlossen zu haben, der 
langfristig Planungssicherheit schafft.

TÄGLICH FÜR EWR IM EINSATZ
Auch Büro Betz ist praktisch täglich für 
EWR im Einsatz: Büromaterial wird ange-
liefert, Drucker werden gewartet oder 

Wie EWR in 
der REGION 

WIRKT

auch ganze Arbeitsplätze eingerichtet. 
„Ganz klar sichert EWR damit bei uns 
hochwertige Arbeitsplätze“, sagt Hans-
Walter Betz, einer der Geschäftsführer des 
Familienunternehmens in Worms. Aber 
nicht nur das: „Umgekehrt ist EWR ein 
wichtiger Anbieter für uns, der vor Ort viel-
fältige Dienstleistungen und Beratungen 
ermöglicht – so wie jetzt mit EWR One.“ 

HILFE FÜR VEREINE
Ob neue Trikots, Ausrüstung, Sportgeräte, 
Zuschüsse zu Ausflügen und Turnieren 
oder die Ausbildung von Trainern – viele 
Projekte von Vereinen wären ohne die Un-
terstützung durch EWR nicht realisierbar. 
„Das Sponsoring ermöglicht es uns, in un-
seren Nachwuchs zu investieren und allen 
Mitgliedern – ob jung oder alt – bestmögli-
che Bedingungen für unseren Vereinssport 
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 Jan Doppler, Bauleiter bei 
der Elektrofirma WABE, 

demontiert Freileitungen 
in Ober-Olm. Der Auftrag 

kommt von EWR. 

Marc Borlinghaus (rechts) 
und Rudi Boller von Büro 

Betz bei der Lieferung von  
Büromaterialien 

113 MILLIONEN JÄHRLICH FÜR DIE REGION 

Von jedem Euro, den eine Kundin oder ein Kunde 
an EWR zahlt, verbleiben 19 Cent in der Region. 
Das sind rund 113 Millionen Euro jährlich. Ein Teil 
davon sind Löhne und Gehälter für die 615 Be-
schäftigten. Ein weiterer Teil Investitionen in die 
Infrastruktur und andere Ausgaben im Zusam-
menhang mit der Geschäfts tätigkeit. Das schafft 
wei tere 894 Arbeitsplätze in der Region. Der 
sogenannte Arbeitsplatz effekt beträgt 1,4. Zwei 
Mitarbeitende von EWR sichern also fast drei wei-
tere Arbeitsplätze in der Region. Zum Beispiel bei 
Dienstleistern wie WABE oder Büro Betz. 

Bemerkenswert ist auch die enorme Fördersum-
me, die EWR für Sponsoring vor allem in Kultur und 
Sport ausgibt. So ist das Unternehmen Hauptspon-
sor des EWR Rheinradeln, der Nibelungen-Festspie-
le, des Kultursommers Nierstein und des Da Capo 
Festivals Alzey. Sportlich ist EWR als Partner von 
rund 100 Sportvereinen unterwegs, zum Beispiel 
beim TSV Gau-Odernheim oder mit der Banden-
werbung in der EWR-Arena der Wormatia Worms. 

zu bieten“, sagt zum Beispiel Oliver Grub, 
Sprecher des Vorstands TSV Gau-Odern-
heim. Gleichzeitig stärkt die Partnerschaft 
mit EWR auch den Zusammenhalt in der 
Region: Verein und regionale Wirtschaft 
ziehen an einem Strang, um Gemein-
schaft, Gesundheit und Begeisterung für 
den Sport und die Lebensqualität in der 
Region nachhaltig zu fördern.

!

Fo
to

: T
SV

 G
au

-O
de

rn
he

im

615
Direkt Beschäftigte 
(ohne Azubis)

Indirekt Beschäftigte

Spieler des TSV Gau-Odernheim profitieren 
von der Partnerschaft mit EWR. 

661
Induzierte* Stellen 

(Personalausgaben, 
Abgaben, Steuern)

174

Arbeitsplätze  
in der Region

* induziert: Ausgelöst von 
einem anderen Bereich.  
Zahlenquelle: EWR 
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Ihre Rolle ist die des Hagen von Tronje.  
Was war entscheidend für Sie, die Rolle  
anzunehmen und nach Worms zu den  
Nibelungen-Festspielen zu kommen?  
Das Stück oder die Personen?
In dem Fall ist es die Person Mina Salehpour. 
Wir kennen uns schon lange und wollten schon 
immer mal zusammenarbeiten. In Worms hat 
es jetzt endlich geklappt. 
Kannten Sie die Stadt schon vor Ihrem Enga-
gement? Und wenn ja, woher?
Nein, Worms ist neu für mich. Aber was gibt es 
Schöneres, als eine fremde Stadt zu entdecken?  
Ich bin gespannt auf die neuen Eindrücke. 
Was macht die Rolle des Hagen so spannend?
Ich kenne Hagen noch nicht, aber ich freue mich 
darauf, mir die Rolle zu erarbeiten. Hauptsache, 
schön widersprüchlich.

FRAGEN AN  
WOLFRAM KOCH E s ist keine Frage: Die Nibe-

lungen-Festspiele sind längst 
eines der kulturellen Aus-
hängeschilder der Stadt. 
Seit 2002 verwandelt sich 

jeden Sommer der Platz vor dem 
Kaiserdom in eine Bühne für große 
Theaterkunst. Jährlich zieht das Kul-
tur-Highlight über 20.000 Besucher 
aus nah und fern an. Auch 2025 ver-
spricht, wieder ein großes Jahr für 
Nibelungenfreunde zu werden. 
Denn mit dem neuen Stück „See 
aus Asche“ konnte mit Roland Schim-
melpfennig einer der meistgespiel-
ten zeitgenössischen Dramatiker im 
deutschsprachigen Raum gewonnen 
werden. Er erhielt bereits zahlreiche 
Auszeichnungen und Preise, 2024 
ehrte man sein Werk „Laios“ als 

„Stück des Jahres“. Der gefeierte 
 Autor hat sich das ehrgeizige Ziel ge-
setzt, den gesamten Nibelungen-
stoff neu zu erzählen. Es sind die 
klassischen Elemente des Epos, wie 
Siegfrieds Aufbruch, der Kampf mit 
dem Drachen, der Raub des Nibelun-
genschatzes und die Intrigen am 
Burgunderhof, die „See aus Asche“ 
ausmachen. Hinzu kommen die 
Machtspiele Hagens, die Schicksale 
der Königinnen Kriemhild und Brun-
hild sowie letzten Endes der Unter-
gang der Burgunder am Hof des 
Hunnenkönigs Etzel. Alles soll zu 
 einer rauschhaften Reise durch das 
Nibelungenlied verdichtet werden. 
Eine Reise, die gleichzeitig jedoch 
nie die Gegenwärtigkeit des Stoffes 
außer Acht lassen will.

Große Theater- und Schauspielnamen  
beehren die diesjährigen Nibelungen-Festspiele. 

EWR ist als Sponsor wieder mit dabei. 

BESETZT
Hochkarätig

12 | GEMEINSAM
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Sie spielen sowohl Brunhild als auch  
den Drachen. Auf welchen Part freuen  
Sie sich mehr?
Beide Parts sind extrem spannend – ich meine, 
wann kommt man schon dazu, einen Drachen 
zu spielen –, aber meine absolute Traumrolle seit 
der Schauspielschule ist die Brunhild.
Was gab den Ausschlag, wieder zu  
den Festspielen zu kommen?
Meine sehr gute Beziehung zu Geschäftsführerin 
Petra Simon, das Publikum in Worms und die 
Begegnung mit der spannenden, wie ich selbst 
iranischstämmigen Regisseurin Mina Salehpour, 
mit der ich mich sofort verstanden habe.
Was bevorzugen Sie – die Arbeit vor der  
Fernsehkamera oder auf der Bühne?
Nach vielen Jahren ausschließlich vor der Kamera 
freue ich mich jetzt darauf, endlich wieder auf 
 einer Theaterbühne stehen zu dürfen. Zwar 
konnte ich als Jazzsängerin Bühnenluft schnup-
pern, aber das Theaterspielen live vor Publikum 
habe ich sehr vermisst. 

FRAGEN AN  
JASMIN TABATABAI

Schauspieler, Regisseurin, Intendant und  
Vertreter der Stadt wollen das Theaterevent zum 
Erfolg führen (Bild von der Pressevorstellung).

TV- UND THEATERERFAHRUNG
Das Ensemble 2025 ist prominent 
mit Fernseh- und Theaterschauspie-
lerinnen und -schauspielern besetzt: 
 Jasmin Tabatabai spielt Brunhild, 
Wolfram Koch tritt als Hagen auf, 
Kriemhild  Hamann verkörpert Kriem-
hild,  Andreas Grötzinger übernimmt 
Volker, Hans-Werner Leupelt hat die 
Rolle des Gunter, Lisa Natalie Arnold 
ist das Blatt, Denis  Geyersbach spielt 
Giselher und Eivin Nilsen Salthe den 
Siegfried. Die Inszenierung des Frei-
luft-Events, das natürlich wieder von 
EWR als einem der Mastersponsoren 
unterstützt wird, übernimmt Mina 
Salehpour. Sie machte sich bereits in 
der deutschsprachigen und internati-
onalen Theaterszene einen Namen 
und inszenierte an führenden Büh-

nen in Stockholm, am Wiener Burg-
theater, am Schauspiel Köln und am 
Schauspiel Hannover. 
Intendant Nico Hofmann, der bereits 
seit 2015 sein Amt erfolgreich führt, 
ist selbstverständlich auch mit da-
bei. Besucherinnen und Besucher 
dürfen sich wieder auf ein unver-
gessliches Theaterereignis freuen.

3

ClewrCard-Inhaber erhalten  
10 Prozent Rabatt auf  
2 Eintrittskarten bei  

Bekanntgabe ihrer Kartennummer: 
nur über die Tickethotline und 

im TicketService Worms. 

TICKETS MIT 
RABATT!
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FÜR DIE REGION
Mit der Aktion Herzensmenschen haben EWR  
und alle Beteiligten ein starkes Zeichen für das  
Ehrenamt gesetzt. Auf der EWR-Crowd geht’s weiter. 

Herz

SIE MÖCHTEN AUCH UNTERSTÜTZEN?  
Dann spenden Sie für eins der Projekte auf 
der EWR-Crowd: www.ewr-crowd.de

Für die Gemeinschaft und für all die 
Menschen, die meist im Hintergrund 

Großartiges leisten und die für unseren 
gesellschaftlichen Zusammenhalt so 

wichtig sind: Das war der Ansatz bei der 
EWR-Aktion „#Herzensmenschen der 
Region“. Mit einer überwältigenden 

Teilnahme nominierten die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer an der Aktion 

zahlreiche Engagierte für ihren Einsatz in 
Vereinen aus Sport, Kultur, Bildung und 

Sozialem. Dafür an dieser Stelle ein großes 
Dankeschön! Die Vereine mit den meisten 

Interaktionen konnten eine exklusive 
EWR-Vereinsparty-Ausstattung gewinnen. 

Mehr dazu und wer gewonnen hat auf 
dem EWR-Facebook-Kanal unter:  

facebook.com/EWR.AG

Natürlich brauchen Vereine auch weiter 
Unterstützung. Dafür gibt’s die EWR-Crowd. 
Zahlreiche Projekte in letzter Zeit konnten 
zum dritten Geburtstag der Plattform so 

erfolgreich abgeschlossen werden. 
Beispiels weise die neue Anzeigentafel für 
den Verein des Förderkreises Basketball in 
Kirchheimbolanden oder die Finanzierung 
des Laufs für Inklusion des Aktionsbünd-

nisses für Kinder in Deutschland. 

!

„Wenn ich die  
Möglichkeit habe,  

zu helfen und Gutes  
zu tun, mache ich das  

gerne zu meinem Hobby.“ 
Stefan Schreiweis (links) von  

„Ziemlich beste Kollegen“.
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O b klassisches Vanilleeis, dunkles 
Schokoladeneis oder verrückte 
Sorten wie Gurke-Basilikum – 
die Liebe zum Eis ist auch in un-

serer Region ungebrochen. Gerade die klei-
nen, handwerklich arbeitenden Eisdielen 
tragen mit ihrer Kreativität und Leiden-
schaft zum Sommerfeeling bei. 
Als regionaler Energieversorger sorgen wir 
von EWR im Hintergrund dafür, dass diese 
Genussmomente möglich bleiben: mit zu-
verlässiger, effizienter Energieversorgung für 
Kühlanlagen, Produktionsstätten und Eisthe-
ken. Denn gutes Eis braucht nicht nur gute 
Zutaten – sondern auch verlässliche Energie. 

BELIEBTE SÜSSWARE
Deutschland produziert das meiste Eis in 
der EU: Bei etwa acht Liter Speiseeis liegt 
der Pro-Kopf-Verbrauch pro Jahr. Das ent-
spricht rund 50 Kugeln. Die Klassiker liegen 
weiter vorn. Allen voran beim Milcheis, das 
zu mindestens 70 Prozent aus Milch be-
steht. Für ein gutes Fruchteis oder Sorbet 
kommen zu besten Erdbeeren oder Zitro-
nen nur noch etwas Wasser und Zucker hin-
zu – fertig ist der Früchtetraum. 

Leckere Abkühlung im Sommer

HEISS 
AUF

An heißen Tagen läuft einem beim Gedanken an Eis gleich  
das Wasser im Mund zusammen. Wir schauen uns in der Region  

für Sie um und sammeln Ihre Tipps für Ihr Lieblingseis. 

! UND JETZT KOMMEN SIE INS SPIEL! Welche ist Ihre Lieblingseisdiele in der Region?
Teilen Sie Ihren Tipp mit uns! Schreiben Sie uns an kommunikation@ewr.de oder 
kommentieren Sie unter dem passenden Beitrag im Online-Magazin. Wir stellen Ihre 
Empfehlungen online vor. Und beim Gewinnspiel am Ende ist was Leckeres für Sie drin! 
Folgen Sie uns auch auf facebook.com/EWR.AG oder instagram.com/ewr_ag

Eis
Seit etwa 200 vor Christus gibt es schon Eis 
zum Essen. Die Chinesen packten früher 
Milch-Reis-Mischungen in Schnee ein. Die 
alten Griechen und Römer verspeisten 
Schnee mit einem Mix aus Früchten, Ge-
würzen, Honig oder Wein. Das erste uns be-
kannte Eis erfanden die Italiener aber erst 
im 16. Jahrhundert in Florenz. 1660 eröff-
nete ein sizilianischer Konditor in Paris das 
erste Eiscafé. Die Eismaschine erfand Inge-
nieur Carl von Linde im Jahr 1876. Durch sie 
wurde Speiseeis zur Massenware, denn 
man war ab dann nicht mehr zur Produktion 
auf Stangeneis angewiesen. Eine enorme 
Erleichterung.
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David Muth (oben) hat sich nach dem Abi 
für eine Ausbildung entschieden. Nach dem 

verkürzten Top-Abschluss geht es bei EWR 
mit einem dualen Studium weiter.

Klasse Teams, attraktive Leistungen, 
spannende Aufgaben: Wenn ihr mehr 
über die Möglichkeiten und Vorteile 

der Ausbildung bei EWR erfahren 
möchtet, lernt ihr uns am besten 

kennen. Alle Infos und Kontakt unter: 
www.ewr.de/ausbildung

LUST AUF MEHR?

Fotos: Rudolf J. Uhrig
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W  ie kommt der Strom ins Haus und 
vor allem durch wen? Wer sich auf 
alle Fälle damit auskennt, sind die 
technischen EWR-Azubis. Am Ende 
des ersten Ausbildungsjahres steht 

der Netzbaukurs an, bei dem ganz praktisch geübt 
wird, was ab dem zweiten Schritt in den Abteilun-
gen ansteht: Kabel verlegen, Leuchten anschließen 
und den Hausanschluss herstellen.
Auch Linus Münnich findet es spannend, das Grund-
verständnis dafür zu erlernen, was alles nötig ist, da-
mit zu Hause das Licht angeht: „Ich muss wissen, wel-
ches Material das richtige ist und wie es montiert 
wird, und auch, mit welchem Werkzeug“, erklärt er 
seine Arbeitsschritte am Hausanschlusskasten. Am 
Netz-Standort in Lampertheim-Hofheim ist für drei 
Wochen eine große Lernwerkstatt unter freiem Him-
mel aufgebaut, wo die täglichen Handgriffe von den 
angehenden Monteuren geübt werden können. So 
gilt es, am Straßenbeleuchtungsmast Leitungen anzu-
schließen, in der simulierten Baugrube Muffen zu gie-
ßen. „Wichtig ist, dass man außer den motorischen 
Fähigkeiten auch das Verständnis für die eigene Si-
cherheit entwickelt“, sagt Ausbilder Leo  Czeczemski, 
der für alle Fragen der Azubis zur Stelle ist. 
 
PROBLEM SELBST ERKENNEN UND LÖSEN
Parallel übt das Montage-Team das Reparieren und 
Spannen von Leitungen über Freileitungsmasten. 
 Michael Fix, der die Teams coacht, weiß, worauf es 
hier ankommt: „Die Azubis sollen nicht nur die tech-
nischen Abläufe lernen, sondern gleich testen, ob sie 
mit der Höhe klarkommen.“ Ihm ist es wichtig, dass 
die Azubis selbst erkennen, wo der Haken ist und was 
sie tun müssen, damit sie das Problem lösen, ohne 

Bin ich schwin-
delfrei? Nach 
der Freileitung 
(oben) geht es 
an die Kabel und 
in die „Grube“ 
(unten).

„Das Verständnis  
für Technik und die eigene 

Sicherheit gehören  
zusammen.“

LEO CZECZEMSKI, EWR-AUSBILDER

eine Vorgabe oder Aufgabenstellung. Die richtige 
Spannung, das richtige Ende des Flaschenzugs … alles 
muss beachtet werden und zusammenpassen. 

DAS GESAMTPAKET PASST
Einer, der den Netzbaukurs schon erfolgreich abge-
schlossen hat, ist der Abenheimer David Muth. „Ich hat-
te nur Gutes von der Ausbildung gehört und mich 
schnell für EWR entschieden“, erinnert sich der Azubi an 
seine Anfangszeit. „Das Gesamtpaket passt hier ein-
fach“, fasst er seine Erfahrungen bei EWR zusammen. 
„Die gute Prüfungsvorbereitung, die Benefits wie 
 Handy und Tablet und die Atmosphäre in den Teams.“ 
Durch seine erstklassigen Leistungen konnte er die 
Ausbildung sogar um ein ganzes Jahr verkürzen. Im 
Oktober setzt er seinen beruflichen Weg durch ein 
 duales Studium zum Bachelor of Engineering in Elek-
trotechnik fort. Er freut sich auf die Aufgaben, die vor 
ihm liegen: „Dass wir klimaneutral werden wollen 
und die Erneuerbare-Energie-Anlagen ausbauen müs-
sen, ist eine entscheidende Aufgabe. Der Gedanke, 
daran teilzuhaben, gefällt mir sehr und motiviert 
mich jeden Tag neu.“

NACH oben, NACH  
unten, NACH vorne

Wer bei EWR eine technische Ausbildung absolviert, 
bekommt ein erstklassiges Rüstzeug  

für den späteren Beruf. Ein kleiner Einblick. 
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Endlich geht es los. Das Lernen 
mit Freunden macht ja immer 
besonders viel Spaß. Jetzt  
muss nur noch der Stundenplan  
richtig gefüllt werden.  
Kannst du dabei helfen?

B U S I N E S S  S T A R T U P  L I N E  I C O N  S E T

P I X E L  P E R F E C T  A N D  E D I T A B L E  S T R O K E

Juchhu, die 
Schule beginnt!

Do

10:00

11:00

12:00

Sport

Deutsch

Di

08:00

10:00

11:00

12:00

Mathe

Mi

08:00

09:00

10:00

12:00

Kunst

Mo

08:0009:00

10:00

11:00

Werkeln

Ethik

Fr

08:00

09:00

11:00

12:00

Musik

Am Mittwoch und am Freitag beginnt 
die Schule erst um 9:00 Uhr. Am Don-
nerstag endet der Unterricht nach der 
Kunststunde.

Am Donnerstag gibt es eine Doppel-
stunde. Und es ist kein Kunstunterricht.

An dem Tag, an dem es um 10:00 Uhr 
Musikunterricht gibt, ist davor eine 
Stunde Mathe dran.

Mittwoch um 12:00 Uhr lernen wir das 
gleiche Fach wie am Donnerstag um 
10:00 Uhr. Zwei Stunden davor gibt es 
eine Unterrichtsstunde, die bisher nur 
einmal in dieser Woche vorkam. Ill

us
tra

tio
n 

un
te

n:
 s

hu
tte

rs
to

ck
 – 

Za
ie

; P
ro

f. 
En

er
ge

ni
us

: d
re

iv
or

zw
öl

f m
ar

ke
tin

g 
Gm

bH

Eine Mathematikstunde gibt es nicht 
nur am Mittwoch zur gleichen Uhrzeit 
wie am Dienstag, sondern auch noch 
am Montag nach dem Musikunter-
richt. Musik gibt es am Freitag um 
10:00 Uhr und am Montag, aber nicht 
zur gleichen Zeit.

Vor dem Religions- oder Ethikunterricht 
um 12:00 Uhr gibt es eine Stunde 
Deutsch. Aber an welchem Tag?

Am Dienstag beginnt der Unterricht 
erst mit der Mathestunde. Werkeln 
macht auch am Dienstag Spaß. Aber 
nicht zur gleichen Zeit wie am Montag, 
sondern zwei Stunden später. Am  
Freitag wird nach Kunst gewerkelt.

Am Dienstag gibt es gleich zwei 
Stunden hintereinander das Fach, mit 
dem wir am Donnerstag den Schultag 
starten.

Kunst gibt es gleich an drei Tagen  
hintereinander zur gleichen Uhrzeit.



SMARTE STECKDOSE ALS GESCHENK 
Kommen Sie zum Beratungsgespräch ins 
EWR One, Am Gallborn 6, 67547 Worms, 
und sichern Sie sich als Geschenk eine 
smarte Steckdose mit WLAN- und 
Bluetooth-Funktion! Dafür müssen Sie 
nur diesen Gutschein vor Ort abgeben. 

EWR Aktiengesellschaft
Lutherring 5
67547 Worms

Bitte  
frei­

machen

Absender:

Vor- und Nachname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Kundennummer 

E-Mail

Datum, Unterschrift

* Veranstalter des Preisausschreibens ist die EWR Aktiengesellschaft, 
Lutherring 5, 67547 Worms. Die Gewinner werden unter allen Einsendungen 
durch Los ermittelt. Berücksichtigt werden alle Einsendungen, die bis zum
1. August 2025 bei uns eingehen. Die Gewinner werden bis Ende August 
2025 schriftlich benachrichtigt, bei Angabe der E-Mail-Adresse per E-Mail. Von 
der Teilnahme aus ge schlossen sind Personen unter 18 Jahren sowie Mit- 
arbeitende des EWR-Konzerns und seine Auszubildenden. Die Preise um- 
fassen jeweils die umseitig beschriebenen Leistungen bzw. Gutscheine. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. Pro Person ist nur eine Teilnahme gestattet. 
Weitere Datenschutzhinweise finden Sie unter www.ewr-gruppe.de.

EWR Aktiengesellschaft
Lutherring 5
67547 Worms

Absender:

Vor- und Nachname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Kundennummer 

E-Mail

Datum, Unterschrift

Bitte  
freima­
chen.

* Veranstalter des Preisausschreibens ist die EWR Aktiengesellschaft, 
Lutherring 5, 67547 Worms. Die Gewinner werden unter allen Einsendungen 
durch Los ermittelt. Berücksichtigt werden alle Einsendungen, die bis zum
1. August 2025 bei uns eingehen. Die Gewinner werden bis Ende August 
2025 schriftlich benachrichtigt, bei Angabe der E-Mail-Adresse per E-Mail. Von 
der Teilnahme aus ge schlossen sind Personen unter 18 Jahren sowie Mit- 
arbeitende des EWR-Konzerns und seine Auszubildenden. Die Preise um- 
fassen jeweils die umseitig beschriebenen Leistungen bzw. Gutscheine. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. Pro Person ist nur eine Teilnahme gestattet. 
Weitere Datenschutzhinweise finden Sie unter www.ewr-gruppe.de.

Wenn ihr  
mitmachen und  
gewinnen wollt, 

füllt den  
Stunden plan hier 

rechts auf der  
entsprechenden  
Postkarte aus  
und schickt sie  

an EWR! Oder foto-
grafiert die Lösung 
und sendet das Bild 

(bitte als kleine  
Datei) an:  

gewinnspiel 
@ewr.de

Hier geht’s direkt zur 
Online-Vereinbarung 
für einen Termin im 
EWR One
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Welches ist Ihre Lieblingseisdiele in der Region?  
Einfach hier eintragen:

Gewinnen Sie mit etwas Glück eine von drei  
Ninja-Creami-Eismaschinen oder einen von zwölf Eis-
Gutscheinen von Eisdielen aus der Region. So machen 
Sie mit: Senden Sie diese Postkarte ausgefüllt bis zum 
1. August 2025 an EWR. Oder Sie nutzen das Online-
Formular unter: ewr-gruppe.de/magazingewinnspiel

MITMACHEN& GEWINNEN*

KONTAKT

EWR AG
Lutherring 5  
67547 Worms 
www.ewr.de
 
Kundencenter  
Lutherring, Worms
Fischmarkt, Alzey
Nieder-Olm & 
Lampertheim 

Infos zu den Öffnungs-
zeiten der Kunden- 
center finden Sie online.

 

 
Servicetelefon  
06241 848-122

Störungsnummer 
Strom | Gas | Wasser:  
0800 1848800

Schreibt die Schulfächer in die 
offenen Felder im Schulplan  
und schickt die Postkarte an EWR.  

Do

10:00

11:00

12:00

Sport

Deutsch

Di

08:00

10:00

11:00

12:00

Mathe

Mi

08:00

09:00

10:00

12:00

Kunst

Mo

09:00

10:00

11:00

Werkeln

Ethik

Fr

08:00

09:00

11:00

12:00

Musik

Zu gewinnen  
gibt es: 
 Je eins von  
drei Schulstart-Sets 
im Wert von 50 
Euro von Büro Betz 

Je eins von zehn 
Sets mit Brotdose, 
 Stiften & mehr 

Coupon 
FÜR EINE  
SMARTE  

STECKDOSE

Ill
us

tra
tio

n 
un

te
n:

 s
hu

tte
rs

to
ck

 – 
Za

ie
; P

ro
f. 

En
er

ge
ni

us
: d

re
iv

or
zw

öl
f m

ar
ke

tin
gG

m
bH

Fo
to

: s
hu

tt
er

st
oc

k 
– 

OR
IO

N
 P

RO
DU

CT
IO

N
Fo

to
: k

at
in

ow
ic

ki
.c

om


